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I l'. 25

581 kHz Wien (RosenhBge\) 516'3 m
15 kW

66~ kHz Kllgenturt
tSS·:t m

()·S kW

1058 kHz
283'S m

Innsbruck o'S kW

1220 kHz L1nz
2U'9 m
o·s kW

tl51 kHz Graz ~52'5 m
7 kW

11: VormIttagskonzert der Kapellc M a y c r-
r: ich h 0 r n. .

~. ::;chubert: Ouverturc iu italieniscl.cill sn.
U. LJ. Mieheli: Dcuxieme petite SUI t~ .
.Io~. Strauß: "fauzmelodiell.
I". Krcislcr: a) SehölI Rosmarin; b) Liebe~-

lied; c) Liebesireud'.
1:. Poldini: Pouree, Valse lente.
U. M. King: Seminola.
J. Mayer-Aichhorll: 0 sag' kein Wort unu

küß mieh nur, Tango.
r. Lehar: a) Erste Liebe, Valse boston;

b) Du bist so lieb, aus dcr Operett-: "Das
Land des Läehelns".

C. Goldmark: Einleitung zum 3. AI\! alls
.,Heimchen am Herd".

O. Nedbal: Potpourri aus der O;>-rdtc
••p'olel1blut" .

C. M. Ziehrer: Fasehingskinder, Walzer.
1'. Linke: FoHes ßergcre, MarsclI.

13: Schallplattenkonzert. Volkslieder aus aller
Welt.

15.3t1: Naehmittagskonzcrt \lt:r Kapelle Max
Gei ger.

Mendelssohn: Ouvcrture 7.U •• tIebridcll'·.
O. Nedbal: Kavalier-Walzer.
TschaikowskY: Fantasie aus der Oper "t:u-

gen Onegin".
Goldmark: Vorspiel zur Oper "licilllchel\

am tIerd".
Hellmesberger: Elfenreigen.
Bizet: L'Arlesienne, 11. Suite.
R. ßenatzky: Reich mir deitt wcißes Händ-

chen, aus dem T.onfilm "Uer ull!>tcrbliche
'Lump".

Ch. Loube: Dorothea, fox trott.
M. Geiger: Romanie, Potpourri.

17.30: Wir wollen spielen. 111. Wie man
Theaterflguren macht. Hilueganl SOll k u p.

18: Sonnenkult und Erdenleben. Das Werden
dcr Sonnwendfeier. Direktor A. Crisalla/ ..

18.30: Stunde der landwlrtscbaltll,chen, "uupt·
körperschaften: Die Verwertun& der Johan-
nis- und Stacbelbeere Im "aushalt. Heinz
K 0 nIe c h n er, Assistent der höhcren
ßundeslehr- und Versuchsanstalt für Wein-,
Obst- und Gartenbau in Klosterneuburg.

19: französischer Sprachkurs. Professor Louis
R i v i ~ r e. (Dialog: Mlle. Suzanne M e r-
c i e - Prof. Louis R i v I ~r e.)

(Text siche Seite XXXI.)
19.35: Englischer Sprachkurs. Prof. Mac C a l-

I u nt.
(Text siehe Seite XXXJ.)

19.~5: Zeitzeichen, Wetterberlcbt.
Programmbericht für deq lolgenden Tal.

2ll: Sonn wend leu er und Sonnwendlahrt.
20..;!}: Sonnwendfeier In der Wachau. Kurz-

wellenübertral:ung vom Dampfer .,Dürnstein"
d~r D. D. S. G. auf einer Fahrt durch die
\\'n..:hau.

AII~chljellend: Volkstümliches Konzert des Or-
chesters S i 1 v I tl g - Gei ß 1 e i.
,

1158 kHz Leipzig 259 m
I'S kW

IU.3(): Schulfunk. Figuren im Dresdner ZwinJ.:er
unterhalten sich. Ein kulturkundlichcs Hör-
~pid VOll Gehard (Jöh1er.

J2: Die Schlager der 'Saison (Schallplatten).
Anschließend: Orchesterkonzert (Schallplattcn),
14: NeuerscheinunJeen auf dem Musikalien-

markt.
14.·15: Musikalisches Studio der Mittelucut ehcn

Sender.
16: Prof. Dr. Wilhelm Priedm.ann,' Leipzii:

Paris - wie es war.
16:30: Konzert.

17.15: The ClJildrcn's 110ur .. t'illdinll: the Pai-
ries'. '

18: .Dauber'. ßv John M~~efield. A Ser,ies of
Rcadin2"S, bv Mr. rteter Creswell-III. .

18.40: The foundations' of Mlisic. Modern Hri-
tish Pianoforte Music. Plaved by Vivian
Laul(rish. Sonatina in G Minor (McEwenL -
Thellle and first Five Variations IrOI)l So-
nata in D Minor (Dale).

19: ,HilltS on Sport'-III. Me. P. J. Noel Ba-.
ker. M. P.: •.Athletics'.. I

19.25: .The MakinJO( of a Personalitv'';IX. Pro-
fcssar F. A. C. Crew: .The Choice 01 Olle's
Parents'-1. from Glasgow.

19.45: The Wireless Military Band. CAlnducted
bv B. Walton O'Donnell. Eric Greebc (Te-
nor). . ,". •

21: ,The Second News'.
21.25: .The Progress Of Music'. By Dr, Oeorge

Dvson. Schumanll. ,Carnaval', OD. 9.
21.45: Ounce Music.
24: Experimental Television Transmi~sion py

the ßaird Process

I
1148 kH~ London OIatiDlal)

18.05: frauenfunk: Adele Luxenber!t. Leipzig:
Umschau in der Welt der frau.

18•.JO: Dr. Henrik Becker und Elisabcth Hecker.
Lci pz ig: französisch.

18.50: Tagesfral/:en der Wirtschafl.
19.05: Prof. Dr. Bangert, Chell1nitz: Zwi~chen

dcn SenduJ1gen.
19.30: ••Die Meistersingcr von Nürnbct:;". von

Richard Wagner. (Zugleich übertraltung auf
Jie Senuergruppe ßerlln.) Dritter Al1fzu~,
t:r~le Szene. On Hans Sachs' WerkstatU

20.30: Sonnwendc. Dichtung von Lulu von
Strauß und Tornev und anderen.

21: "Suleika.' Eiu heiteres Spiel aus dem
MorJO(ellland von Walter Blachelta.

Anschließend bis 24: Untcrhaltungsmusik: Ka-
IJcl1e Kilian. Dre~uen

Jorbtutluotl btl
Slollwtdlst' lirilolfbtl lto

Bei Fellsucht, G:chtbeschwerden, Nieren- und Leberleiden;
Zuekerkrankheit kommt stundenlanges Lagern in der heißen
und trotzdem ultraviolettarmen Sonnenglut wenig in Frage,
schon weil Sonnen schwitzbäder von vielen nicht gut vertragen
werden. Überhaupt: Nicht die Wärme- oder Lichtstrahlen tun's;
ihre Wirkung ist nur in geringem Maße an der Heilkraft d~r
Sonne beteiligt. In den unsichtbaren Ultraviolettstrahlen liegt
alles. Es gibt nichts Besseres zur natürlichen Auffrischung als
die intensiv in wenigen Minuten wirkenden kalten ultra-'
violetten HeiJstrahlen der Quarzlampe "Künstliche Höhensonne"
- Original Hanau. - Sie setzen den Blutdruck herab, ent-
lasten die inneren Organe, regenerieren die Zellen durch $tei-
gerung des Stoffwechsels, wie hundertfältig ärztlich etwiesen.·
Deshalb beste Vorbeugung gegen genannte Folgeerscheinungen
des verringerlen Stoffwechsels. Ein köstliches Schlafbedürfnis
und Steigerung aller Lebensfunktionen ist die Folge. Daher
natürliche Vorbeugung gegen Alterserscheinungen. Unschätzbar
für beruflich Angestrengte, für Stuben! und Nacbtarbeiter, für
Rekonvaleszenten zur Erneuerung von SUQstallzverlusten (Ver-
wundungen) und bei Erschijpfungszuständen. Jeder Versuch
ergibt begeisterte Anhänger, aber nur mit, Original Hanau. -
Wir warnen vor Verwechslungen I Über 150.000 im Gebrauch.
Kleines Modell für Gleichstrom S 252'-, flir Wechselstrom
S 512'-. Stromverbrauch nur 0·40tW. Vorführung in m~dizini-
schen Fachg~schäften und durch die Allgemeine Elektricitäts-
Gesellschaft (AEG) in allen ihren Niederlassungen. - Verlangen
Sie die k 0 s t e nl 0 sen Aufklärungsschriften LK von der
QuarztampengeaeUachaft m. b. R., Ranau am MaiD,
Zweigfabrik : Linz a. d. Donau, Postfach 333. Niederlassung:
Wien, IIl., Kundmanngasse 12. Telephon U-11-2-27.

Milch freunde, Ärzte, Mütter, sollten ultraviolett - bestrahlte--'.'0111111!-----Höhensonnen-Milch nach Dr. Scholl - OrigirlUl Hanau' - bevot-
zugen. Auch die Milch von vitaminarm (ohne Weidegang) er-
nährten Kühen wird durch die UV-Bestrahlung nach Dt. Scholl
- OrifJinal Hanau - voll angereichert und ist ebmso vitamin-
reich wie sonst nur beste Sommermilch von Alpenweideküh~n. Sie
heilt und verhindert deshalb sogar Entstehung der Rachitis (eng/.
Krankheit). In Wien zu beziehen durch alle FiliaLen dei Wiener.
Großmolkereien zilm. Preise von S 0'76proLiter. Bezugsquellen iPl

anderen Orten weisen wir nach.

XIIlwww.scriptdepartment.org

www.scriptdepartment.org
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